
Österreichs Unterneh-
menslandschaft hat
längst verstanden:

Nachhaltigkeit ist mittler-
weile der Schlüssel für an-
haltenden Unternehmens-
erfolg. Nachhaltigkeit dient
nicht nur dem Schutz unse-
rer Umwelt, sondern auch
der Stabilisierung und För-
derung einer gerechten Ge-
sellschaft und einer robusten
Wirtschaft. Unternehmen,
die aktiv nachhaltige Prakti-
ken verfolgen, tragen zu
einer gesunden, lebenswer-
ten und gerechten Zukunft
bei und beweisen, dass ver-
antwortungsvolles Wirt-
schaften und Profitabilität
sich nicht ausschließen, son-
dern im Gegenteil, sich be-

dingen. Dieses Engagement
stärkt Österreichs Position
als Trendsetter im globalen
Ringen um eine nachhaltige-
reWirtschaft.

Auch 2023 hat das IMWF
Austria eine Studie zum
„Nachhaltigen Engagement“
österreichischer Unterneh-
men durchgeführt. Der
KURIER ist Medienpartner
dieser Studie.

Methodik
Die Studie „Nachhaltiges En-
gagement“ beruht auf einer
umfassenden Untersuchung
des IMWF Institut für Ma-
nagement und Wirtschafts-
forschung. Für die Studie
wurden für rund 2.000 der
größten österreichischen
Unternehmen mehr als
195.000 Aussagen aus vielen
Millionen öffentlichen On-
linequellen gesammelt. Zeit-
raum der Erhebung war Juli
2022 bis Juni 2023. Unter-
nehmen, die zumindest 60
Prozent der Punkte des jewei-
ligen Branchensieger erhal-
ten haben, haben es auf die
Liste geschafft. Die Auszeich-
nung bedeutet, dass diese
Unternehmen sich einen Na-
men mit nachhaltigen Initia-
tiven gemacht haben und öf-
fentlich als besonders nach-
haltig angesehenwerden.

Verkehr, Erneuerbare
Für die Auswertung wurde
auch erhoben, wie positiv
oder negativ sowie wie emo-
tional die Themen diskutiert
werden. Die gesellschaftliche
Debatte zu Nachhaltigkeit
wird laut Analyse ganz we-
sentlich durch die Themen-
felder „Verkehr und Mobili-
tät“ sowie „Erneuerbare Ener-

gien“ geprägt. Beim Thema
„Verkehr und Mobilität“ ist
die Diskussion rund um E-
Autos mit Abstand die stärks-
te, geprägt vor allem durch
die Hersteller der Fahrzeuge.
Aber auch Ladeinfrastruktur
und Reichweite wird stark
diskutiert. Der Ausbau des öf-
fentlichen Verkehrs oder der
Fahrradinfrastruktur werden

hingegen deutlich weniger
thematisiert. Im Themenfeld
„Erneuerbare Energien“ wird
viel über nachhaltiges Heizen
gesprochen, vor allem vor
dem Hintergrund problema-
tischer Gaslieferungen aus
Russland. Solarenergie ist ein
weiteres starkes Thema, vor
allem für Unternehmen, die
zunehmend in PV-Anlagen in-

vestieren. Hier überwiegt ein
positiver, optimistischer Ton
in der Kommunikation.

Höchst kontrovers wird
das Themenfeld Klimaschutz
diskutiert, das sehr stark von
Klimaprotesten (Stichwort
„Klimakleber“) und der Reak-
tion darauf getragen wird.
Die Kommunikation zur CO2-
Reduktion ist von Unterneh-
men geprägt, die sichmit ent-
sprechenden Erfolgen und
Plänen brüsten.

Tierschutz ist vor allem
für NGOs Thema, die die
Landwirtschaft für ihre Tier-
haltung kritisieren. Umwelt-
schutz wird sehr kontrovers
diskutiert, insbesondere rund
um Genehmigungsverfahren
für Bauvorhaben. Dabei steht
Umweltschutz immer wieder
im Widerspruch zu Klima-
schutz, wenn es beispielswei-
se um den Ausbau von
Wasser- undWindkraft geht.
Unten findet sich der 1. Teil der
ausgezeichneten Unterneh-
men. Am 13.11. folgt der 2.
Teil. Für alle Ausgezeichneten
QR-Code scannen.

PORR Bauunternehmen

Rabmer Bauunternehmen

Rhomberg Bauunternehmen

STRABAG Bauunternehmen

Swietelsky Bauunternehmen

ARE Immobilienentwickler

BIG Immobilienentwickler

BUWOG Immobilienentwickler

INVESTER - United Benefits Immobilienentwickler

SÜBA Immobilienentwickler

UBM Development Immobilienentwickler

Maschinenring Agrar

Accenture Consulting

CRIF Bürgel Consulting

EY Consulting

PwC Consulting

druck.at Druckerei

Happy - Foto Druckerei

Brantner Entsorgung

Saubermacher Entsorgung

Attensam Facility Management

Markas Facility Management

Sodexo Facility Management

Easydrivers Fahrschule

BearingPoint IT

Bitmovin IT

NTT Data IT

SAP IT

Tietoevry IT

A1 Telekommunikation

Magenta Telekommunikation

MEWA Textilien

ÖBB Personenverkehr

Salzburger Verkehrsverbund Personenverkehr

Verkehrsverbund Tirol Personenverkehr

WIENER LINIEN Personenverkehr

DHL Postdienstleistungen

Österreichische Post Postdienstleistungen

Dachser Austria Warentransport

DB Schenker Warentransport

Gebrüder Weiss Warentransport

Keba Automatisierung

Baumit Bau- und Werkstoffe

Holcim Bau- und Werkstoffe

RHI Magnesita Bau- und Werkstoffe

Wienerberger Bau- und Werkstoffe

ABB Elektronik

AT&S Elektronik

Fronius Elektronik

Infineon Elektronik

Schneider Elektronik

Zumtobel Elektronik

Griffnerhaus Fertighäuser

HARTL HAUS Fertighäuser

Austria Email Gebäudetechnik

Viessmann Gebäudetechnik

Windhager Zentralheizung Gebäudetechnik

EGGER Holz

FunderMax Holz

KAINDL Flooring Holz

P&G Hygiene

Andritz Maschinen & Anlagen

Doppelmayr Maschinen & Anlagen

FACC Maschinen & Anlagen

INNIO Jenbacher Maschinen & Anlagen

Lindner Recyclingtech Maschinen & Anlagen

Palfinger Maschinen & Anlagen

Boehringer Ingelheim Pharma

SANOFI Pharma

Takeda Pharma

Alpla Verpackungen

Ganahl Verpackungen

Greiner Packaging Verpackungen

Mondi Verpackungen

Bau & Immobilien

Dienstleistungen

Transport & Logistik
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DieösterreichischenSpitzenreiter in
SachenNachhaltigkeit

Gütesiegel. Das IMWFAustria hat eine Studie zum „Nachhaltigen Engagement“ österreichischer Unternehmendurchgeführt.
Mehr als 195.000Aussagen im Internet wurden gesammelt und analysiert

Unternehmen, die nachhaltigwirtschaften, tragen zu einer lebenswerten Zukunft bei

12 I Extra Donnerstag, 9. November 2023SONDERTHEMA GÜTESIEGEL
EINE PRODUKTION DER MEDIAPRINT


